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Am 22. September ist Bundestagswahl. Europäische Fi-
nanzkrise, Datenschutz, Pkw-Maut und Mindestlöhne sind
die beherrschenden Wahlkampfthemen. Im Vergleich zum
letzten Bundestagswahlkampf 2009, kurz vor dem Welt-
klimagipfel in Kopenhagen, spielt die internationale Klima-
politik, wenn überhaupt, nur noch eine Nebenrolle. Die
klimapolitischen Themen des Wahlkampfes werden viel-
mehr überdeckt von der Energiewende. Deutschland hat
die Energiewende – getragen von einem breiten gesell-
schaftlichen und politischen Konsens – mit dem Ziel ein-
geleitet, Treibhausgasemissionen zu vermindern. Auch
wenn die klimapolitischen Ziele so bereits direkten Eingang
in die nationale Energiepolitik gefunden haben, besteht
allerdings auf internationaler Ebene unverändert Hand-
lungsbedarf für wirksamen Klimaschutz. 

Im Folgenden stellen wir stichpunktartig, ohne Anspruch
auf Vollständigkeit, die klimapolitischen Zielsetzungen und
Strategien sowie die Vorschläge zu ausgewählten Pro-
blemfeldern der Energiewende, die die fünf derzeit im Bun-
destag vertretenen Parteien in ihren Wahlprogrammen skiz-
ziert haben, gegenüber.1 Trotz der aus Platzgründen not-
wendigen Kürzungen ist es unser Ziel, die Aussagen mög-
lichst getreu der Programmtexte wiederzu geben.

Wie bereits beim Beschluss der Energiewende fällt auch
in den Wahlprogrammen die große Einigkeit bei der Ziel-
setzung der Klima- und Energiepolitik auf. Größere Diffe-
renzen sind auch bezüglich der Fortführung der interna-

tionalen Klimaschutzanstrengungen nicht zu erkennen.
Deutlich im Vordergrund stehen in den klimapolitischen Ab-
schnitten der Wahlprogramme die Ausführungen zur wei-
teren Gestaltung der Energiewende. Die internationalen
Herausforderungen des Klimawandels und der Klimapoli-
tik treten damit hinter den kurzfristigeren und politisch drän-
genderen Problemen – steigende Strompreise, wachsen-
de Akzeptanzprobleme in der Bevölkerung und stocken-
der Netzausbau – zurück. Hier ergibt sich nicht nur ein kon-
kreteres und umfangreicheres Bild von den Vorstellungen
der Parteien, sondern auch ein deutlich kontro verseres. 

Die Verschiebung von einem weitgehend unumstrittenen
Bemühen um internationalen Klimaschutz hin zu den De-
tails der deutschen Energiepolitik war auch in der allgemei-
nen öffentliche Debatte der vergangenen Jahre zu beob-
achten. Diese energiepolitischen Auseinandersetzungen
werden von scheinbar unüberwindbaren und fundamen-
talen Gegensätzen geprägt, die angesichts der großen
Einigkeit bezüglich der Notwendigkeit einer Energiewen-
de und der Strategien für wirksamen internationalen Kli-
maschutz überraschen. Deutlich werden diese Gegensät-
ze in der folgenden Übersicht etwa in den unterschiedli-
chen Positionen der Parteien zur weiteren Förderung der
erneuerbaren Energien oder zur Zukunft fossiler Energie-
träger, aber auch im Bereich der Gebäudesanierung. Auf
eine Wertung der einzelnen Position wird bewusst verzich-
tet. Diese sei dem Leser überlassen.

Große Koalition der Klimaretter?

Jana Lippelt, Johannes Pfeiffer und Luise Röpke

Kurz zum Klima – Spezial zur Bundestagswahl: 

1 Das Thema der Kernkraft wurde hier ausgeklammert.
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